
Antrag um Eintragung in das Verzeichnis der Schulen mit reformpädagogischen Ansätzen 

im Sinne des Artikels 1, Absatz 3 des Beschlusses der Landesregierung vom 26. Jänner 

2016, Nr. 62 

 

An das  

Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 

z.Hd. Herrn Christian Alber 

Amba-Alagi-Strße 10 

39100 Bozen 

E-Mail: deutsches.Schulamt@provinz.bz.it 

 

Der/die Unterfertigte (Name, Vorname) ...................................................................................................................... 

in seiner/ihrer Eigenschaft als Schulführungskraft  

 des deutschsprachigen Grundschulsprengels (Name der Schule) ………………………………………………….... 

 des stufenübergreifenden Schulsprengels (Name der Schule) ……………………………………………………….. 

 der Mittelschule (Name der Schule) …………………………………………………………………………………….... 

 der Oberschule (Name der Schule) …………………………………………………………………………………….… 

 

ersucht 

 

um die Eintragung in das Verzeichnis der Schulen mit Unterricht nach reformpädagogischen Ansätzen. 

 

Er/Sie erklärt, dass der Unterricht nach reformpädagogischen Ansätzen seit dem Schuljahr (Angabe des 

Schuljahres) ……………………….. im Schulprogramm verankert ist und an folgenden Schulstellen umgesetzt wird: 

a. ……………….…………………….. (Name der Schulstelle) seit ……………………… (Angabe des Schuljahres) 

b. ……………….…………………….. (Name der Schulstelle) seit ……………………… (Angabe des Schuljahres) 

c. ……………….…………………….. (Name der Schulstelle) seit ……………………… (Angabe des Schuljahres) 

d. ……………….…………………….. (Name der Schulstelle) seit ……………………… (Angabe des Schuljahres) 

 

 

 

 

Ort, Datum ............................................................  Unterschrift .............................................................. 

 

 

Anlage: 

Checkliste 

 

 
Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Gesetzesvertretendes Dekret Nr. 196/2003) 

Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Lgs.D. Nr. 196/2003) 

Rechtsinhaber der Daten ist die Autonome Provinz Bozen. Die übermittelten Daten werden von der Landesverwaltung, auch in elektronischer 

Form, für die Erfordernisse des Landesgesetzes Nr. 1/2015 und des Beschlusses der Landesregierung Nr. 85/2016 verarbeitet. Verantwortlich für 

die Verarbeitung ist der Abteilungsdirektor des Deutschen Schulamtes. Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten 

Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder Anträge 

nicht bearbeitet werden. Der/die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des Lgs.D. Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren Daten, 

Auszüge und Auskunft darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die gesetzlichen 

Voraussetzungen vorliegen, verlangen. 

 


